
Netzwerk  gegen  Zwangsheirat:
Fachtag  zum  10-jährigen
Bestehen

Vorbereitungstreffen  mit  den  Gleichstellungsbeauftragten
Birgit Mescher (Fröndenberg), Martina Bierkämper (Bergkamen),
Franziska  Heimbach  (Unna),  Heidi  Bierkämper-Braun  (Kreis
Unna),  Sevilay  Inci-Kartal  (Mädchenhaus  Bielefeld),  Sevgi
Kahraman-Brust (KI Kreis Unna), Petra Freitag (INVIA Unna),
Birgit  Wippermann  (Gleichstellungsbeauftragte  Schwerte)  und
Meltem Yildiz vom Multikulturellen Forum (v.l.). Foto: Kreis
Unna

Das Netzwerk „Wegen der Ehre“ setzt sich im Kreis aktiv für
Selbstbestimmung  und  gegen  Zwangsheirat  und  Gewalt  in  der
Familie ein. Anlässlich des zehnjährigen Bestehens wird es zum
Jahresende einen kreisweiten Fachtag geben.

Die Vorbereitungen laufen gerade an und waren Thema bei einem
Treffen  mit  Mitarbeiterinnen  der  Fachberatungsstelle  gegen
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Zwangsheirat  Bielefeld  und  dem  dortigen  Mädchenhaus.  Der
Fachtag findet am Mittwoch, 28. November von 10 bis 16 Uhr in
der Aula des Hellweg Berufskollegs, Platanenallee 16 in Unna
statt.  Fachreferaten  von  Fachfrauen  aus  dem  Mädchenhaus
Bielefeld über Zwangsheirat und Gewalt in der Familie werden
sich  Workshops  und  ein  praxisorientierter  Austausch
anschließen.

Besonders willkommen sind am 28. November Vertreterinnen und
Vertreter  der  Jugendhilfe  und  Jugendämter,  aus  der
Schulsozialarbeit, von der Polizei, dem Jobcenter, aus den
Migrantengruppen,  den  Gleichstellungsstellen  sowie  die
Ansprechpartner für Gleichstellungsfragen in den Schulen.

Zum  Netzwerk  „Wegen  der  Ehre“  gehören  alle
Gleichstellungsbüros  im  Kreis.  Gemeinsames  Ziel  ist  die
Aufklärung, Prävention und Unterstützung von Berufsgruppen und
Engagierten  wie  Jugendämtern,  Polizei  und  Pädagoginnen  und
Pädagogen über Zwangsheirat – von der übrigens keineswegs nur
Mädchen betroffen sind.

„Gewalt gegen junge Menschen darf nicht verschwiegen werden“,
betont Sevgi Kahraman-Brust vom kommunalen Integrationszentrum
(KI) Kreis Unna und Ansprechpartnerin für das Netzwerk und
alle, die dazu Fragen haben. PK | PKU


